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Das Problem der Überfremdung

Wie bringe ich nun diesen Wal in mein Aquarium?"

Sieber SKebelfyalter

Tas weißt Tu aud) nod) nidjt:
$m Stuguft 1914, als bie granjofen

merften, bafj bic Teutfcfjcu fdjarf frijoffeu,
unb bies" aucfj mit Äanonen, wollten fie na

Mchmidt-jffo
Sem
PIANOS & FLÜGEL

türlid) aud; fpldje ljabcu. Sie getaugten
bcsljatb mit einem cntfprerijcubcu Wefudj
au ben ©djlocij. ïmnbestat, ber iu feiner
^crlegenfjeit bie ^unbesberfammfuug chu
berief. 9iad) taugen Sieben unb Tcbatten
ging bann cublidj ein ©djrcibcu ungcfäljr
fofgeuben $nl)alti au bie frans. SRcgtexUnjg

ab: Wan fjätte VV\>:K ©efud) baufenb er

balten unb mit 3Bt>Ph)oHen geprüft; mau
fämc aber aus ^9r@iDc ©efuef) nidjt red)i
braus; beim es gebe 'baraus nidjt Mar ljcr=

bor, ob fic Eine .Vtauoue luoltten ober
alte T r e i !" 9

Qcine grau niiileibig yir auberen: SKtenn
er Ticl) immer fdjlägt, manuu ycigft Tu
itju nidjt bei ber Sßolijjet au?"

Tie Verprügelte: Tas mödjtc idj loofji
tun, aber idj fann bic ©träfe nidjt bc,ali
len, bie er bann bcfommeu Juürbc ..."
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vas ?rod1?7n der i)der-t>ernciunA

Wie izrinAe icii nun àiesen Wal in rnein ^iTjnariuiri?"

Lieber Nebelspalter

Tas lveißt Tu auch noch nicht:
.^m August 1914, als die Franzosen

merkten, daß die Teutschen scharf schössen,

und dies auch mit Kanonen, wollten sie na

MckmultSo
Vem

liirlich auch solche haben. Sie gelangten
deshalb mit einem entsprechenden Gesuch

an den Schweiz. Bundesrat, der in seiner
Verlegenheit die Bundesversammlung
einberief. Nach langen Reden nnd Debatten
ging dann endlich ein Schreiben ungefähr
folgenden Inhalts an die franz. Regiernng
ab: Man hätte .V^'i besuch dankend er

halten nnd mit Wohlwollen geprüft; man
käme aber aus IHREM Gesuch nicht recht

draus; dcnn es gehe -daraus nicht klar
hervor, ob sie Eine Kanone wollten odcr
alle Drei!" °

Einc Fron mitleidig zur andcrcn: Wenn
er Dich immer schlägt, warnm zeigst Du
ihn nicht bei dcr Polizei an?"

Tic Bcrpriigcltc: Das möchtc ich lvohl
tnn, abcr ich kann dic Strafe nicht bezah

icn, die er dan» bekvmmen würde ..."
Ok?l<ZII»^I.-

Wr-nxsi'lUiZi-:

l^'SumüiisiS'st'. 15, vl»-à-vls ll. ttsliotoosi, Isl. s. 11.S7
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